
Spring Session am Comersee 26.04./27.04.2014 

Regattabericht von Sepp und Gabi mit Coco (K2) 

Nach einjähriger Pause fand endlich wieder am Comersee die Spring Session statt, zu der auch sieben 

Dartboote aus der Schweiz gemeldet hatten. Zusammen mit den Topcat-Seglern sollten 23 Boote am 

Start sein. Da in letzter Minute noch zwei Segler abgesagt hatten, gab es leider nur bei den K1 eine 

Wertung für die Rangliste. Das hat die Freude allerdings nicht getrübt. Schönes Wetter bei der 

Steuermannsbesprechung ließ auf einen guten Wind hoffen. Um 13 Uhr sollte es losgehen. Bei noch 

mäßigem Wind segelten wir in die Wartezone. Endlich waren die Bojen gesetzt und es konnte losgehen. 

Jetzt frischte auch der Wind auf, dessen Stärke doch nicht jeder so gewohnt war, da man in der Freizeit 

manchmal im Liegestuhl bleibt, wenn es anfängt zu blasen. Aber jeder kämpfte sich durch und wir 

konnten spannende Rennen verzeichnen. Mal war der Start versägt oder man blieb in einem Flautenloch 

liegen, was man zu spät gesehen hatte oder es traf einen unverhofft eine Bö, wenn man gerade den 

Vorliekstrecker lösen wollte vor dem Abfallen an der Tonne. Einige gingen auch baden, zum Teil gleich 

mehrmals. Der Wind frischte auf und auch wieder ab, um beim vierten Lauf dann ganz einzuschlafen, 

was zu einer leichten Bahnverkürzung führte.  

Als dann nach rund 5 Stunden alle wieder an Land waren, gab es im Wassersportcenter bei Ralf und 

Isabel Hartmann noch einen Apero mit Weinverkostung, bevor wir uns zum gemeinsamen Nachtessen in 

der Pizzeria Timone eingefunden haben.  

Alles in allem ging es fair zu an den Tonnen und im Zieleinlauf. Keiner segelte mit dem Messer zwischen 

den Zähnen. Wir waren als K2 Segler zusammen mit den Darts gut unterwegs.  

Dank der guten Windverhältnisse konnten wir zum Glück am Samstag vier von maximal fünf Rennen 

segeln, da es am Sonntag leider wieder angefangen hat zu regnen. Am Mittag fand die Siegerehrung im 

Yachtclub Domaso statt, die einen sehr schönen Apero vorbereitet hatten für alle, die noch da waren. 

Leider sind einige schon vor der Siegerehrung abgereist, die dann wirklich etwas verpaßt haben. Es war 

eine gelungene Regattaveranstaltung mit einer sehr guten Organisation, die im nächsten Jahr wieder 

stattfinden wird, hoffentlich mit einer größeren Beteiligung. Es wurden neue Freundschaften 

geschlossen mit den Dartseglern, die im nächsten Jahr die Regatta sicher wieder bereichern werden. 

Vielleicht wecken die schönen Bilder Euer Interesse. Wir danken auch den Fotografen für die gelungenen 

Aufnahmen. 

 

 

 


